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Dudenhofen (ah) Das 
„6.Bierfest“ vom Partner-
schaftsvereins Dudenho-
fen-Nieuwpoort und dem 
Männerchor Dudenhofen 
wurde mit einer gewissen 
Spannung erwartet. Für 
Bierfreunde war es sicher 
interessant, welche Arten 
der deutschen und belgi-
schen Braukunst diesmal 
angeboten würden, aber 
besonders neugierig war 
man, wie sich der neuge-
staltete Dalles am Bürger-
haus bei einem Fest bewäh-
ren würde. 
Bei der Umgestaltung des Berei-
ches hat man eigentlich auch 
darauf geachtet, dass es als Fest-
platz geeignet ist und das Bierfest 
war dann die Feuerprobe. Am 
Ende war die Meinung einhellig: 
Das Werk ist gelungen!. „Das Fest 
konnte durch die Umgestaltung 
näher ans Bürgerhaus rutschen 
und dadurch hatten wir Platz 

für eine Art bayrischen Biergar-
ten und eine Weißbier-Bar mit 
24 Weißbierspezialitäten an ei-
nem Stand, die es bisher noch 

nicht gegeben hat“, freuten sich 
Werner Seib vom Männerchor , 
einer der Väter des Festes, und 
Karl-Heinz Berndt vom Partner-
schaftsverein, der zweite Vater 
dieser Veranstaltung. 
In diesem Jahr wurden 16 un-
terschiedliche Biere frisch ge-
zapft aus dem Hahn - vom Ex-
port, Pils und Kölsch, bis zum 
Weizen und Spezialbiere ange-
boten. Probieren konnte man 
auch die jüngsten „Kreationen“ 
der Glaabsbräu aus Seligenstadt, 
mit einer sommerlich fruch-
tigem Geschmacksnote. Auch 
Nieuwpoort war wieder mit ei-
nigen Edelbieren mit dabei. Je-
des Jahr wird die Menge an Bier, 

die aus Belgien kommt, größer. 
Besonders das Kirschbier ist 
sehr beliebt. Damit man auch 
eine richtige Grundlage für die 
alkoholischen Getränke hatte, 
gab es auch entsprechend zahl-

reiche verschiedene Speisen. Er-
öffnet wurde das Fest durch den 
Bieranstich von Bürgermeister 
Max Breitenbach, der mit we-
nigen Schlägen diese Aufgabe 
erledigt. 
Unterstützt und beobachtet 
wurde er von Landtagsviezprä-
sident Frank Lortz, dem IGE-
MO Vorsitzenden Karl-Heinz 
Kühnle, Vertriebsleiter Timo 
Nickel von der Glaabsbräu, den 
Organisatoren Marcel Klein und 
Dennis Neuraht sowie Willi 

und Thomas Gotta, zusammen 
mit Werner Seib und Karl-Heinz 
Berndt. 
Als die Band „ The Mo-Gigs“ mit 
deutschen und internationalem 
Rock und Pop dann anfingen zu 
spielen, war der Platz schon gut 
gefüllt. Unterstützt druch das 
schöne Wetter, konnten auch 
die Lokalmathadoren, die „Lieb-
lingsband“, am Samstag vor 
„vollem Haus“ spielen und es fiel 
ihnen leicht, die Bierfestbesu-
cher in Stimmung zu bringen.
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MACHEN SIE KEINE KOMPROMISSE

Gönn‘ dir mal was im Sommer:
Neuer Schnitt - 

besseres Aussehen!
Damit sind Sie in 2024 
wieder voll im Trend!
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Allerlei Bierkreationen löschen den Durst
Partnerschaftsverein Dudenhofen-Nieuwpoort und Männerchor Dudenhofen freuen sich über gelungenes 6. Bierfest

Auch zu später Stunde waren die Gäste beim Bierfest bester Stimmung. � (Foto: ah) 
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Ob im Neubau oder Bestand:
Das Heizungsgesetz verpflichtet
Hausbesitzer dazu, klimafreundlich zu
heizen. Neu eingebaute Heizungsan-
lagen müssen daher seit Anfang
2024 zumindestens 65%mit erneuer-
baren Energien betrieben werden.
Ab 2045 fordert das Gesetz dann
100 % regenerative Energieträger
für die Wärmeversorgung von Ge-
bäuden. Mit konventionellem und
biogenem Flüssiggas können Immobi-
lienbesitzer diese Vorgaben jederzeit
erfüllen. Der bewährte Energieträger
ermöglicht nahezu überall eine unkom-
plizierte und bezahlbare Versorgung.
Denn in der Regel ist moderne

Gasbrennwerttechnik kombiniert mit
Flüssiggas kostengünstiger als eine
Wärmepumpe. Am und im Haus
sind dafür meist keine nennenswerten
Umbauten nötig. Hausbesitzer kön-
nen den Anteil erneuerbarer Energie

schrittweise erhöhen, indem sie her-
kömmliches Flüssiggas (LPG) mit dem
biogenen Futuria Propan des Versor-
gers Primagas kombinieren. Futuria
Propan, das aus nachwachsenden
Rohstoffen oder Rest- und Abfallstof-
fen hergestellt wird, ist chemisch iden-
tisch mit konventionellem Flüssiggas
und kann problemlos in denselben
Anlagen genutzt werden. Wer han-
delt, bevor die kommunale Wärme-
planung abgeschlossen ist, kann spa-
ren. Denn in diesem Fall muss nicht
von Anfang an mit 65 % Erneuer-

baren geheizt werden, sondern eine
stufenweise Anpassung ist möglich.
So lassen sich die Energiekosten laut
Berechnungen des Versorgers dann
innerhalb von 16 Jahren um rund
25 % reduzieren.

500-Euro-
Modernisierungsbonus
Primagas empfiehlt daher, schnell

aktiv zu werden, und unterstützt den
Umstieg auf Flüssiggas darum bis
zum Jahresende mit einer Modernisie-
rungsprämie in Höhe von 500 Euro.
Der Wechsel – etwa von Heizöl – ist
vor allem attraktiv für die Bewohner
ländlicher Regionen,weil Flüssiggas in
Tanks vor Ort lagert und unabhängig
von öffentlichen Netzen ist. Weitere
Informationen zum Energieträger und
Tipps für die persönliche Energiewen-
de gibt es unter www.primagas.de
und www.futuria-propan.de.

Zukunftsfähig modernisieren
– und Prämie sichern!

ANZEIGE

Nieder-Roden(RZ)  „Im Stadt-
teil Nieder-Roden stehen der-
zeit Investitionen in die Infra-
struktur im Vordergrund.“ Das 
war eine der Kernsätze von Bür-
germeister Max Breitenbach 
(CDU), der sich im Rahmen 
der von der CDU Rodgau-Süd 
organisierten Gesprächsreihe 
„CDU im Gespräch“ am 10. Juli 
den Bürgern von Nieder-Roden 
stellte. 

Der Vorsitzende der CDU 
Rodgau-Süd, Clemens Jäger, 
konnte trotz Fußball-EM 30 in-
teressierte Zuhörer begrüßen, 
die in einen lebhaften Aus-
tausch mit dem Bürgermeister 
traten. Zunächst informierte 
Breitenbach über einige Vorha-
ben der Stadt in Nieder-Roden. 
Im Rahmen des vom Bund ge-
förderten Projekts „Zuhause 
im Zentrum“ kamen die Nie-
der-Röder erst kürzlich wäh-
rend der Fußball-EM in den 
Genuss einer eigenen Fanmei-
le auf dem Puiseauxplatz. Die 
Stadt bemühe sich aber nicht 
nur um eine Belebung des zen-
tralen Platzes durch Feste, son-
dern auch durch mehr Handel 
und Gewerbe. Breitenbach 
verwies darauf, dass in der 

Oberen Marktstraße ein neues 
Restaurant geöffnet habe. Für 
das am Platz gelegene und sa-
nierungsbedürftige Sozialzen-
trum gebe es bereits einen Re-
alisierungswettbewerb für ein 
neues Stadtteilzentrum, das 
an dessen Stelle entstehen soll. 
Das Stadtteilzentrum werde 
über die Angebote des Sozial-
zentrums hinaus attraktive An-
gebote für Bürger und Vereine 
bereitstellen. 
Das ebenfalls geplante neue 
Familienzentrum an der Bor-
sigstraße (Industriegebiet) wer-
de die Betreuungssituation für 
Kleinkinder in Nieder-Roden 
wesentlich entspannen, kün-
digte Breitenbach an. Die seit 
Jahren geplante Sanierung des 
Alten Friedhofs werde jetzt 
zügig in Angriff genommen. 
Hier habe sich die CDU das 
Anliegen der Bürger zu eigen 
gemacht, die Linden vor dem 
Eingang zum Friedhof zu erhal-
ten. Im Rahmen der Neugestal-
tung des Eingangsbereichs zum 
Badesee werde nicht nur die 
Qualität der Parkplätze verbes-
sert, sondern werden auch der 
Jugend neue Freizeitmöglich-
keiten zur Verfügung gestellt, 
beispielsweise zum Skaten. Ob 

man die Anregung aus dem 
Zuhörerkreis realisieren könne, 
auch einen Beach-Handball-
platz einzurichten, müsse der-
zeit noch offenbleiben, sagte 
Breitenbach, nahm es als Anre-
gung aber mit.  
Dass im Augenblick nicht jede 
städtische Grünfläche gepflegt 
aussehe, wie Zuhörer beklag-
ten, liegt nach Breitenbachs 
Worten zum einen am feucht-
warmen Klima, das ein starkes 
Wachstum auslöse, zweitens 
aber auch an Personalmangel. 
Dieser werde aber kurzfristig 
behoben sein, versprach der 
Bürgermeister. Für das von Bür-
gern gewünschte Tempolimit 
30 auf der Hainburgstraße wer-
de geprüft, ob die rechtlichen 
Voraussetzungen vorliegen. 
Der Glasfaserausbau, der im 
Norden der Stadt bereits im 
Gange sei, werde im kommen-
den Jahr auch Nieder-Roden er-
reiche. Jäger kündigte an, dass 
man die erfolgreiche Veran-
staltung „CDU im Gespräch“ 
fortsetzen werde. Noch in die-
sem Herbst werde man einen 
entsprechenden Temin in Du-
denhofen anbieten, um über 
dortige Anliegen der Bürger zu 
diskutieren. 

Von Fanmeile bis Grünflächenpflege
CDU Rodgau-Süd organisierte lebhaftes Bürgergespräch

Rodgau (RZ) Tolle Neuigkeiten! 
Erste Stadträtin Janika Mar-
tin und Bürgermeister Max 
Breitenbach freuen sich, dass 
das Sportfeld an der Hein-
rich-Böll-Schule ab sofort auch 
außerhalb der Schulstunden 

und in den Ferien genutzt wer-
den kann. Diese Idee wurde 
gemeinsam mit dem Kreis Of-
fenbach umgesetzt.
Es gelten unterschiedliche Öff-
nungszeiten während der Feri-
en und zu den Schulzeiten. In 

den Ferien steht der Platz Mon-
tag bis Sonntag von 10 bis 21 
Uhr offen. Ansonsten kann er 
Montag bis Freitag von 17 bis 
21 Uhr und am Wochenende 
von 10 bis 20 Uhr genutzt wer-
den. (Foto: Stadt Rodgau) 

Sport auch außerhalb der Schulzeit

Rodgau (ah) Einmal im Jahr 
verwandelt sich der Puise-
auxplatz in Nieder-Roden für 
zehn Tage in ein Paradies für 
Weinliebhaber, ein Ereignis, 
auf das viele Freunde eines 
guten Tröpfchens jedes Jahr 
warten. Die Erfolgsgeschichte 
der Rodgauer Weinwoche hat 
sich weit herumgesprochen 
und entsprechend ist das Ein-
zugsgebiet der Gäste. Wenn das 
Wetter stimmt, und das hat es 
diesmal, werden sogar die Steh-
plätze knapp. 
Bei der offiziellen Eröffnung 
der 26.Auflage der Weinwoche, 
durch Bürgermeister Max Brei-
tenbach, dem Vorsitzenden des 
Partnerschaftsvereins Andreas 
Spott, der amtierende Deut-
sche Weinprinzessin Lea Baß-
ler und der Organisatorin Lara 
Reichert, war der Puiseauxplatz 
schon gut gefüllt und die Musi-
ker Big-T und Bassmann Wolf-
gang hatten schon vielen die 
Möglichkeit für ein Tänzchen 
gegeben. Andreas Spott hielt 
sich diesmal recht kurz, damit 
das Fest schnell weiter gehen 
kann. Er zitierte Friedrich He-
gel: „ Im Wein liegt Wahrheit 

und mit der stößt man immer 
an“. Das sei richtig und seit 
1995 könne man hier auf dem 
Puiseauxplatz einmal im Jahr 
mit vielen Menschen ansto-
ßen, sei es Familie, Freunde 
oder auch Fremde. Aber vorher 
habe man die Qual der Wahl 
bei den vielen sehr guten Wei-
ne, die hier zu bekommen sei-
en. Er dankte der „Stadtwerke 
Rodgau Energie GmbH“, die 
erstmals als Sponsor die Ver-

anstaltung unterstützten. Für 
Bürgermeister Max Breitenbach 
ist es eines der schönsten Feste 
weit und breit.“ Es ist für mich 
ein persönliches Highlight 
und ich komme gerne hierher, 
denn hier kann ich viele Freun-
de und bekannte treffen und 
gute Musik zuhören. Danke 
dem Partnerschaftsverein, der 
dieses Fest ins Leben gerufen 
hat und auch Dank an die Or-
ganisatorin Lara Reichert. Das 

Wetter spielt noch mit und so 
sind die besten Voraussetzun-
gen für ein schönes Fest gege-
ben“,so der Bürgermeister. Den 
Startschuss durfte dann die 
Weinprinzessin geben: „„Ei-
gentlich ist das Weinfest schon 
voll am Laufen, wenn ich mir 
hier alles anschaue. Es ist eine 
Freude, dass ich ein proppen-
volles Weinfest eröffnen darf“, 
erklärte sie, wünschte allen 
noch weitere schöne Tage und 

rief ein Hoch auf die Deut-
sche Weinkultur aus. Einer der 
Gründe für die gute Stimmung 
auf dem Weinfest ist auch die 
musikalischen Unterhaltung 
mit ihrer großen Bandbreite, so 
das fast alle musikalischen Ge-
schmäcker befriedigt werden. 
Am Tage der Eröffnung war es 
Big-T und sein Bassmann, und 
in den darauf folgenden Tagen 
ging es mit Rock´n Roll, Pop, 
Rock und Schlager, Oldies und 

Soul weiter. Am Samstagabend 
ist Oldie-Band „Remember“ 
an der Reihe und am Sonn-
tag, dem letzten Tag der Wein-
woche 2024, ist bei “The five 
Strangers“ Oldies Beat &Rock´n 
Roll zuhören. 
Das Foto zeigt (v.l.): Bert Wäh-
ner (IGEMO), Max Breitenbach, 
Lkara Reichert, Andreas Spott 
sowie Wilfried Beyer (stellv. 
Vors. Partnerschaftsverein)
� (Foto: ah)

Der Puiseauxplatz als Paradies für Weinliebhaber
Bei der Rodgauer Weinwoche werden sogar die Stehplätze knapp

Rodgau (RZ) Die Volkshoch-
schule startet am 1. September 
in das Semester für den Herbst. 
Ab dem 29. Juli können auf der 
Homepage vhs-rodgau.de die 
neuen Kurse eingesehen und 
gebucht werden. 

Das gedruckte Programmheft 
wird ab dem 5. August unter 
anderem im Rathaus, in den 
Bürgerhäusern, Büchereien, 
Buchhandlungen und Sparkas-
sen zum Mitnehmen verteilt. 
Eine neue Sprache erlernen, 
frische Kochrezepte ausprobie-

ren, etwas für das eigene Wohl-
befinden, die Gesundheit oder 
körperliche Fitness tun. Die 
vhs lädt alle Interessierten ein, 
einen Blick in das neue Kursan-
gebot zu werfen. 
Neben den beliebten Stamm-
kursen finden sich auch span-
nende neue Themen wie 
„Stressmanagement & Bur-
nout-Prävention“, „Selbstbe-
wusstes Auftreten“, „ADHS im 
Erwachsenenalter“, Kurse zum 
Thema „Frau sein“ und „Ent-
spannte Mama“, „Waldbaden“ 
und „Ayurveda im Alltag“ 

u.v.m. Zwei neue online-Ange-
bote zu den Themen „Eltern 
im digitalen Zeitalter“ und 
„Künstliche Intelligenz (KI) ge-
konnt in Alltag und Beruf ein-
setzen“ ergänzen das Herbst-
programm. 
Die vhs freut sich über einen 
Besuch auf der Homepage oder 
einen persönlichen Kontakt in 
der Geschäftsstelle im Rathaus, 
Hintergasse 15, Zimmer 0.31 
und 0.30. Telefonisch über die 
Nummern 693- 1225, -1245 
oder -1231 oder per E-Mail 
info@vhs-rodgau.de.

Neues Kursprogramm der VHS
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Rodgau (RZ) Darauf 
kann man sich verlassen. 
Wenn das Hospiz am Was-
serturm einlädt, kommt 
das who is who des Krei-
ses Offenbach zusammen. 
Bürgermeister, Stadträte 
aus den Kreisgemeinden, 
die Landesregierung mit 
Landtagsvize Frank Lortz 
und Innenminister Roman 
Poseck, die Geschäftsfüh-
rung der Mission Leben 
aus Darmstadt, die in die-
sem Jahr ihr 175-jähriges 
Jubiläum feiert, sowie 
mehrere hundert Bürger 
aus allen Kreisgemeinden 
ließen sich den schönen 
Tag nicht entgehen. 

Die Wasserturmfreunde hat-
ten den Turm geöffnet, Ver-
eine unterstützen die Hospiz 
Stiftung Rotary Rodgau, die ihr 
zehnjähriges Jubiläum feiert. 
Vereine, wie der Musikverein 
Nieder-Roden mit Klangfarben 
und die Sängervereinigung Jü-
gesheim, Clowns und Zauberer 
unterhielten die kleinen und 
großen Gäste. Für Kaffee und 
Kuchen sorgten die Bäcker-
spenden und die Sonne schien 
dazu.  
Lothar Mark von der Hospiz 
Stiftung und Claudia Bau-
er-Herzog als Hospizleitung 
führten mit launigen Worten 
durch das Programm, die eh-
renamtlichen Mitarbeiter und 
Rotarier bewirteten die Gäste. 
Spenden flossen wie üblich, 

waren aber auch nötig. Denn 
die Krankenkassen kommen 
ihrer gesetzlichen Pflicht nicht 
nach und lassen sich lumpen, 
wenn es darum geht ihren 
Pflegesatz-Beitrag zu zahlen. 
Dadurch hat sich ein Verlust 
in Höhe von 360.000 Euro bei 
der Mission Leben als Betreibe-
rin des Hospizes aufgebaut. Die 
Hospiz Stiftung Rotary Rodgau 
bittet um die Unterstützung al-
ler Kreisgemeinden. Wenn jede 
Gemeinde einen Euro pro Ein-
wohner beisteuert, ist das Defi-
zit ausgeglichen nannte Lothar 
Mark das negative Delta. Wir 
machen in der Hospiz Stiftung 

aus einem Euro Spende 15 Euro, 
indem wir das gesellschaftliche 
Engagement bemühen. Und 
das gelingt seit 10 Jahren. Das 
Thema sei bei der Politik ange-
kommen. Wir kümmern uns 
sagten Frank Lortz und Roman 
Poseck. Zuvor hatte Schatz-
meister Herbert Sahm die Zah-
len genannt. Seit Gründung 
der Stiftung durch den Rotary 
Club Rodgau ist das Stiftungs-
kapital auf über 3,3 Mio. Euro 
angewachsen und 800.000 
Euro Spenden sind zusätzlich 
dazu gekommen. Die Spenden 
wurden für die Hospizarbeit 
und zur Abdeckung des De-

fizits ausgeschüttet. Mehr als 
120.000 Euro jährlich. Doch es 
reicht nicht, weil die Kassen die 
Pflegekräfte hängen lassen.
Das soll aber verhindert wer-
den. Denn ein geborgenes Ab-
leben, wie man es im Hospiz 
erleben kann ist nur durch 
die Unterstützung der vielen 
hauptamtlichen und ehren-
amtlichen Kräfte gewährleistet 
sagte Innenminister Roman 
Poseck und dankt den Mitar-
beitern unter großem Beifall. 
Dem schloss sich Frank Lortz 
an, beschrieb die einmalige 
Kombination der drei Macher 
in der Hospiz-Stiftung, Nikos 

Stergiou, Herbert Sahm und 
Lothar Mark, der Feingeist, der 
Rechner und der Bombenleger, 
der nach vorne prescht. Lortz 
brachte noch einen Scheck 
der Sparkasse Langen-Seli-
genstadt mit und ermunterte 
die Verantwortlichen, weitere 
Veranstaltungen durchzufüh-
ren. Er Lortz komme gerne zu 
jeder Veranstaltung mit einem 
Scheck von 5.000 Euro. Die 
launigen Worte und der Scheck 
kamen gut an. Der Beifall war 
den Rednern gewiss.
Die Stiftung bildete einen Bot-
schafterkreis, dem zahlreiche 
Persönlichkeiten des öffentli-
chen Lebens angehören, den 
Nikos Stergiou bekanntgab. Sie 
sollen positive Multiplikatoren 
im Sinne der guten Tat für das 
Hospiz sein. Die erste Urkunde 
wurde Frank Lortz verliehen. 
Dem Botschafterkreis gehö-
ren an:Wissenschaft: Prof. Dr. 
Claus Cichutek, Präsident Paul 
Ehrlich Institut (a.D.)
Sozialwissenschaften: Prof. 
Dr. Jürgen Falter, Politikwis-
senschaftler; Sport: Cornelia 
Hanisch, Fechterin Weltmeis-
terin, Olympiasiegerin; Kirche: 
Dr. Dr. Volker Jung, Kirchen-
präsident d. Ev. Kirche in Hes-
sen und Nassau; Medien: Tobi 
Kämmerer, Journalist, Radio 
und TV-Moderator; Politik: 
Frank Lortz, Vizepräsident des 
Hessischen Landtags
Wirtschaft: Dr. Christoph Mei-
er, Vorstandsvorsitzender der 
EVO Offenbach; Musik: Peter 

Osterwold und die Rodgau Mo-
notones; Medizin: Prof. Dr. Ste-
fan Zeuzem, Dekan der Unikli-
nik Frankfurt
Finanzen: Klaus Zoufal, Vor-
standsvorsitzender der Sparkas-
se-Langen-Seligenstadt (a.D.)
Maike Henningsen, Vorsitzen-
de der Geschäftsführung der 
Mission Leben bedankte sich 
bei der Hospiz Stiftung Rotary 
Rodgau für so viel Unterstüt-
zung, mit Rat, Tat, wie man am 
Sonntag sehen konnte, auch 
finanziell, wie die Zahlen ein-
drucksvoll belegen. Sie hatte 
das Privileg, die Entwicklung 
des Hospizes eindrucksvoll 
vom Beginn an zu erleben und 
ist immer wieder beeindruckt, 
was hier in der Zusammenar-
beit Mitarbeiter, Leitung und 
Stiftung geleistet wird.
Priesterin Annette Röder nahm 
die Gemeinde mit auf den Weg 
zum Flussbett, das im Garten 
angelegt wurde. Jeder Gast er-
hält am Tag der Anreise einen 
Stein mit seinem Namen dar-
auf. Nach seinem Ableben neh-
men ihn die Angehörigen mit 
oder er kann in das Bachbett 
gelegt werden zum Zeichen: 
„Alles ist im Fluss“. Nach der 
Segnung konnten die 600 Tom-
bola-Gewinne abgeholt wer-
den. 
Die Spendenkonto Nr. 
Hospiz Stiftung Rotary 
Rodgau lautet: IBAN DE49 
5065 2124 0001 1329 76 bei 
SLS Langen-Seligenstadt

Hospiz am Wasserturm feierte Zehnjähriges
Zum Stiftungsjubiläum wurden Botschafter ernannt und Bachlauf eröffnet

Das Foto zeigt .l. Herbert Sahm, Schatzmeister der Stiftung, Landtasvizepräsident Frank Lortz, 
Botschafter der Stiftung, Nikos Stergiou Vorsitzender der Stiftung und Roman Posesck, Innen-
minister des Landes Hessen. � (Foto: p)

Rodgau (RZ) Im Rahmen des 
Projekts der „BerufsWegeBe-
gleitung“ statteten die Schü-
lerinnen und Schüler einer 
8. Klasse der Georg-Büch-
ner-Schule einen Besuch im 
Hildegard-von-Bingen- Se-
niorenheim ab. Der mit den 
jungen Menschen gemeinsam 
geplante Besuch war Teil eines 
Persönlichkeitsentwicklungs-
programms, das den Schülern 
soziale Kompetenzen und 
Empathie vermitteln soll. Au-
ßerdem wollte sie in den Aus-
tausch mit den älteren Men-

schen kommen und ihnen eine 
Freude zu bereiten. Im Vorfeld 
gestalteten die Schülerinnen 
und Schüler Grußkarten und 
Gute-Wünsche-Karten, die 
an einen „Wunschbaum“ ge-
hängt und den Seniorinnen 
und Senioren übergeben wur-
den. Gemeinsam wurden eini-
ge Stunden beim Spielen von 
Brett- und Kartenspielen ver-
bracht. Die Seniorinnen und 
Senioren zeigten sich offen 
und erzählten den Jugendli-
chen Geschichten aus ihrem 
Leben, teilten Erfahrungen 

und sorgten für eine herzliche 
Atmosphäre. Die Begegnung 
hat bei beiden Gruppen einen 
bleibenden Eindruck hinterlas-
sen. Das Projekt „BerufsWege-
Begleitung “ verfolgt das Ziel, 
die Schüler auf ihrem Weg in 
die Berufswelt zu unterstützen 
und gleichzeitig ihre persön-
lichen Fähigkeiten zu stärken. 
Der Besuch im Seniorenheim 
ist ein Beispiel dafür, wie wich-
tig soziale Projekte für die Per-
sönlichkeitsentwicklung jun-
ger Menschen sind.
(Foto: Stadt Rodgau)

Treffen der Generationen
Projekt „BerufsWegeBegleitung“ im Seniorenheim

Rodgau (RZ) Viele Dozentin-
nen und Dozenten halten der 
Volkshochschule und den 
Kursteilnehmenden schon seit 
Jahrzehnten die Treue. 
Gleich 8 Kursleitungen feier-
ten kleine und große Jubilä-
en bei der vhs Rodgau. Fach-
dienstleiter Stefan Jaud und 
die Mitarbeiterinnen der vhs 
Rodgau bedankten sich - auch 
im Namen der Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer - für die-
ses Engagement mit einem 
Blumenstrauß, einer Urkunde 
und einer kleinen Feier: Sil-
via Bernhard-Sassadeck bietet 
aktuell pro Semester bis zu 8 
Spanischkurse an, so viele Kur-
se wie kein anderer Dozent bei 
der vhs Rodgau. Auch Helene 
Löbig feiert den 35-jährigen Ju-
biläum und begeistert die treue 
Fangemeinde, die seit über 30 

Jahren jedes einzelne Semester 
den Kurs buchen, mit Nähkur-
sen für Stofftiere und Puppen. 
Gabriela-Carmen Lang hat 
durch mehrere Klosteraufent-
halte in Süd-Frankreich ver-
schiedene Meditationstechni-
ken erlernt und bietet seit 30 
Jahren die ZEN-Meditation für 
Anfänger und Fortgeschrittene 
sowie den Kurs „Feldenkrais“. 
Manuela Behrenbeck leitet 
seit 25 Jahren die sehr erfolg-
reichen Englisch-Kurse und 
veranstaltet mit den Gruppen 
verschiedene Unternehmun-
gen sowie Reisen. In den Kur-
sen wird ausschließlich nur auf 
Englisch unterhalten. Cornelia 
Burkhardt feiert ihr 15-jähriges 
Jubiläum. Sie führt die Yoga- 
und Entspannungskurse sowie 
verlängerte Wochenenden mit 
Yogakursen in diversen Ho-

tels vorwiegend im Odenwald 
und ist Mitglied im Berufsver-
band der Yogalehrenden e.V.. 
Ralf Stock leitet erfolgreich die 
Kurse zum Thema Aktien und 
Wertpapieranlage und arbeitet 
Hauptberuflich seit vielen Jah-
ren in der Wertpapierberatung. 
Zivana Blagojevic hat zwei ver-
schiedene Yogalehrer-Ausbil-
dungen abgeschlossen und bie-
tet die beliebten Yogakurse an. 
Die dritte im Bunde der 10-jäh-
rigen Jubiläen ist Betty Sarabia, 
die Muttersprachlerin bietet 
tolle Spanischkurse einmal im 
Semester an. Allen Dozentin-
nen und Dozenten wurde von 
Herzen für diese langjährige 
Treue und den tollen Einsatz 
gedankt. An Kursen Interessier-
te finden das Angebot der vhs 
im Internet unter www.vhs-
rodgau.de. (Foto: Stadt)

Kursleiter der Volkshochschule 
Rodgau feiern Jubiläum



4 Freitag, 19. Juli 2024

Impressum

Herausgeber: Rhein Main Verlags GmbH,  
Bieberer Str. 137, 63179 Obertshausen,  
Tel. 0 61 02 - 8 68 82 - 0, info@rheinmainverlag.de, 
Geschäftsführung: Bernd Maas, Angelika Hofferberth
Erscheinungsweise: Ab freitags zum Wochenende 
flächendeckend in Rodgau
Büro:  Bieberer Str. 137, 63179 Obertshausen  

 Tel. 0 61 06 - 2 69 97 - 0 
Fax 0 61 02 - 8 68 82 15

Redaktion: Silke Theurer (V.i.S.d.P.)
E-Mail: redaktion@heimat-zeitungen.de
Redaktionsschluss: Dienstag, 12.00 Uhr 
Anzeigen:  Tel. 0 61 06 - 2 69 97 - 0 

Fax 0 61 02 - 8 68 82 15
E-Mail Anzeigen: anzeigen@heimat-zeitungen.de 
Anzeigenschluss: Dienstag, 12.00 Uhr 
Layout, Anzeigensatz und Druck:  
Druck- und Pressehaus Naumann GmbH & Co. KG, 
Gutenbergstraße 1, 63571 Gelnhausen
Vertrieb: EGRO Direktwerbung GmbH, 
Obertshausen, Tel. 0 61 04 - 49 70 - 0
Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten 
möchten, bitten wir Sie, einen Werbeverbotsauf-
kleber mit dem Zusatzhinweis „Keine kostenlosen 
Zeitungen“ an Ihrem Briefkasten anzubringen. 
Weitere Informationen finden Sie auf dem Ver-
braucherportal www.werbung-im-briefkasten.de.

Ambulante Hauskrankenpflege
Sozialstation Rodgau gGmbH
Borsigstraße 56, Johanniter-Haus
Tel. 06106/3281
WIR PFLEGEN IN RODGAU!

NOTDIENST
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Asklepios-Klinik Seligenstadt,

Zentraler Bereitschaftsdienst, Tel. 116 117
Montag und Dienstag 19 – 24 Uhr Mittwoch 14 – 24 Uhr
Donnerstag 19 – 24 Uhr Freitag 14 – Montag 7 Uhr

Rettungsdienst/Krankentransport
Leitstelle Dietzenbach, Tel. 0 60 74 / 1 92 22

Zahnärztlicher Notdienst
Sprechstunden: Sa. von 15 – 18 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen von 9 – 12 
Uhr u. 15 – 18 Uhr, Mi. von 15 – 18 Uhr.
Rufbereitschaft: Von Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr, an Feiertagen von 8 Uhr 
bis zum Morgen 8 Uhr, Mi. von 18 Uhr bis Do. 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen Notfallvertretungsdienstes erfolgt 
über die kostenpflichtige Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

BERATUNG/HILFE
Tagesmütter: Vermittlung über das Tageselternbüro der Stadt Rodgau:
Tel. 693-11 67, tageseltern@rodgau.de
Guttempler in Hessen: Rat und Hilfe bei Alkoholproblemen für Betroffene 
und Angehörige. Kontakt unter 0 60 73 / 6 06 40 29 und 01 76/ 32 12 85 90 Ge-
meinschaft „Lauterborn“, freitags 19.00 Uhr, Weiskirchen, Schillerstraße 27b. 
Nottelefon Sucht: 01 80 / 365 24 07.
„Die Brücke“: Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, Wittenberger 
Straße 1, Rödermark, Tel. 0 60 74 / 86 54 40, Sprechzeiten: Mo. bis Do. 9 – 17 Uhr, 
Fr. 9 – 15 Uhr.
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Rodgau: Tel. 82 96 24 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle in der Wasserversorgung, Tel. 82 96 25 Bereitschaftsdienst für Not-
fälle im Kanal- und Abwasserbereich und Tel. 82 96 49 48 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle Bauhof außerhalb der Dienstzeiten der Stadtwerke. Telefon 8 29 60 
während der Dienstzeiten der Stadtwerke.
Sozialstation Rodgau gGmbH: fachgerechte, individuelle sowie ambulante 
Kranken- und Altenpflege zu Hause Tel. 0 61 06 / 32 81 (8 71 00 Johanniter)
Soziale Dienste der Johanniter: Essen aus Rädern, Behindertenassistenz, 
Hausnotruf, Einkaufsdienste, Hauswirtschaft, Ambulanter Hospitzdienst, 
Tel. 0 61 06 / 8 71 00
Parkinson-Selbsthilfegruppe: Treffs monatlich zweimal im Gasthaus 
„Zum Engel“ in Nieder-Roden. Infos bei W. Dauer, Tel. 0 61 82 / 2 13 67.
Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“: Treffen jeweils dienstags um 
19 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum in der Dietrich-Bonhoeffer- 
Str. 2 – 4 in Weiskirchen.
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes Offenbach/ 
Main e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, 
E-Mail: erziehungsberatung@bz-ost-caritas.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, 
Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: suchtberatung@bz-ost-caritas.de
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: schuldnerberatung@bz-ost-caritas.de
Caritas Allgemeine Lebensberatung, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-25, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr.
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rodgau
Schillerstraße 27b, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 6 21 86,
email: dksb_rodgau@web.de, tel. erreichbar Mi. u. Fr. 9 – 11 Uhr, Do. 14 – 16 Uhr. 
www.kinderschutzbund-rodgau-roedermark.de
Frauenberatungsstelle und Notruf: Hochstädter Str. 1, Tel. 0 61 06 / 31 11, 
Frauenhaus 0 61 06 / 1 33 60.
Sozialverband VdK-Rodgau 
Beratung: Sozialzentrum Puiseauxpl. Nieder-Roden. Beratung nur nach Vor-
anmeldung unter Tel. 0 61 06 / 77 39 02

Geburtstagskinder
Dudenhofen
22.07. Edith Liller, � 80 Jahre
22.07. Rosemarie Liebetrau, � 85 Jahre
24.07. Irmgard Oberleithner, � 80 Jahre
Hainhausen
20.07. Maria Martins-Ferreira, � 90 Jahre
Jügesheim
21.07. Katharina Both, � 80 Jahre
21.07. Annegret Kutze, � 80 Jahre
22.07. Maria Eser, � 85 Jahre
23.07. Anira Schönberger,�  80 Jahre
23.07. Mohamma Pooya Zand, � 80 Jahre
25.07. Petar Damjanac, � 80 Jahre
Nieder-Roden
20.07. Marianne Schröter,� 90 Jahre
21.07. Karl Fischer, � 85 Jahre
25.07. Wilhelm Heidelberg, � 80 Jahre

20.07.	 Pauly von Buttlar Apotheke
	 Feldstr. 46, Dudenhofen, Tel. 06106/6668870
21.07.	 Stern Apotheke
	 Eisenbahnstr. 14, Jügesheim, Tel. 06106/9261
22.07.	 Gartenstadt Apotheke
	 Hamburger Str. 1, Nieder-Roden, Tel. 06106/72040
23.07.	 Bahnhof Apotheke
	 Bahnhofstr. 21, Obertshausen, Tel. 06104/41503
24.07. 	 PAM Apotheke
� Königsberger Str. 2, Obertshausen, Tel. 06104/4099188
25.07.  	 Apotheke am Torbau
	 Frankfurter Str. 32, Heusenstamm, Tel. 06104/924717
26.07.	 Flora Apotheke
	 Seligenstädter Str. 1, Seligenstadt, Tel. 06182/826258

Apotheken-Notdienst

Ortsübliche Bekannt-
machung im Bereich 
Rodgau

ANKÜNDIGUNG VON KAR-
TIERUNGSARBEITEN 
FÜR DIE TRASSENKORRI-
DORPLANUNG 
Ortsübliche Bekanntma-
chung im Bereich Rodgau
BBPlG-Vorhaben Nr. 96 
Aschaffenburg – Urberach

Liebe Bürgerinnen, liebe Bür-
ger,
Amprion hat als zuständiger 
Übertragungsnetzbetreiber 
den gesetzlichen Auftrag, das 
Übertragungsnetz im Zuge der 
Energiewende um- und auszu-
bauen.
Durch den steigenden Strom-
bedarf im südöstlichen Teil 
von Hessen und im Nordwes-
ten Bayerns steigen auch die 
Anforderungen an das Strom-
netz. Das Vorhaben Nr. 96 
„Aschaffenburg – Urber-
ach“ aus dem Bundesbedarfs-
plangesetz (BBPlG) dient dabei 
der Erhöhung der elektrischen 
Transportkapazität zwischen 
den beiden Bundesländern. Es 
beinhaltet die Errichtung einer 
neuen Höchstspannungsfrei-
leitung mit zwei 380 kV-Strom-
kreisen zwischen den Um-
spannanlagen Urberach und 
Aschaffenburg.
Für eine hinreichend belastba-
re Risikoeinschätzung des Vo-
gelschutzgebiets (VSG) „Untere 
Gersprenzaue“ im bevorstehen-
den Bundesfachplanungsver-
fahren sind Bestandserfassun-
gen der kollisionsgefährdeten 
Vogelarten erforderlich. Die 
Kartierungsarbeiten dienen 
dazu, Aufschluss über relevan-
te artenschutzrechtliche As-
pekte zu erhalten. Da sich die 
Kartierungsarbeiten am jahres-
zeitlichen Verlauf der Flora und 
Fauna orientieren und darüber 
hinaus der Witterung unterlie-
gen, sind die aufgeführten Ar-
beiten in der Abfolge variabel. 
Folgende Kartierungsarbeiten, 
die jedoch nicht zwangsläu-
fig auf allen im Folgenden be-
nannten Grundstücken erfol-
gen müssen, werden von der 
Amprion GmbH bzw. ihren Be-
auftragten durchgeführt:
Brut- und Rastvogelkar-
tierung: Es werden mehrere 
Tag- und ggf. auch Nachtbege-
hungen auf ausgewählten Pro-
beflächen im Bereich des VSG 
bzw. bis zu 2.000 m darüber hi-
nausgehend durchgeführt.
Horstbaumkartierung: Die 
Sichtkontrolle und Besatzüber-
prüfung der Horste an einzel-
nen Bäumen erfolgen durch 
Begehungen in der laubfreien 
Zeit in den Wintermonaten 

und ggf. ergänzend im Som-
mer.
Die angekündigten Vorarbei-
ten dienen zur Erhebung essen-
tieller Daten, die für die weitere 
Planung des Vorhabens erfor-
derlich sind.
Mit dieser ortsüblichen Be-
kanntmachung werden den 
von den Untersuchungen be-
troffenen Eigentümer*innen 
und Nutzungsberechtigten die 
Vorarbeiten nach § 44 Abs. 2 
EnWG bekanntgemacht.
Die Vorarbeiten erstrecken sich 
über einen Gesamtzeitraum 
von
AUGUST 2024 BIS OKTOBER 
2025
Die Grundstücke und land-
wirtschaftlichen Wege werden 
nur tageweise und kurzzei-
tig betreten. In der Regel sind 
die Mitarbeiter*innen zu Fuß 
unterwegs. Die Arbeiten vor 
Ort dauern wenige Minuten 
bis mehrere Stunden. Um die 
Flächen mit dem Fahrzeug zu 
erreichen, werden öffentliche, 
private und landwirtschaftli-
che Wege genutzt. Ggf. werden 
Flurstücke, je nach Witterung 
und Aufwand, mehrmals an 
verschiedenen Tagen innerhalb 
des angegebenen Zeitraums be-
treten. 
Mit den erforderlichen Arbei-
ten haben wir die Firma Baader 
Konzept GmbH (Larissa Mül-
ler-Schmitt / info@baaderkon-
zept.de/ 
09831-6193-0) beauftragt.
Eine Inanspruchnahme der 
Flurstücke erfolgt nur im Rah-
men der oben beschriebenen 
Vorarbeiten und auf Grundlage 
des § 44 EnWG. Gemäß Absatz 
1 müssen Eigentümer*innen 
und sonstige Nutzungsbe-rech-
tigte diese Arbeiten dulden, da 
sie zur Vorbereitung der Pla-
nung dienen.
Im Zuge der Arbeiten werden 
im Regelfall keine Schäden 
verursacht. Sollte es trotz aller 
Vorsicht zu Flurschäden kom-
men, können diese beim u. g. 
Kontakt angezeigt werden. Wir 
werden diese sodann ent-spre-
chend der gesetzlichen Vorga-
ben in § 44 Abs. 3 EnWG ent-
schädigen. 
Bei allen Vorarbeiten im Be-
reich der zukünftigen Trasse 
setzen wir höchste Standards 
für den Schutz von Mensch 
und Umwelt. Die Belange von 
Umwelt, Natur und Landschaft 
nehmen wir dabei sehr ernst 
und halten uns streng an die 
gesetzlichen Vorgaben. Wir 
versuchen zudem die temporä-
re Störung der Wohn- und Er-
holungsfunktionen während 
der Erkundungsphase durch 
vorausschauende Planung, Ab-
sprachen mit Behörden und 
Betroffenen sowie den Einsatz 
schonender Technologien so 
gering wie möglich zu halten.

Wir bedanken uns vorab bei 
allen betroffenen Eigentü-
mer*innen und sonstigen Nut-
zungsberechtigten für Ihr Ver-
ständnis.

Für Fragen stehen wir Ihnen 
gerne zur Verfügung:
Janina Heidl
Projektsprecherin
TELEFON: 0173 5797258
E-MAIL: janina.heidl@ampri-
on.net
LISTE DER FLURSTÜCKE 
IM BEREICH DER STADT 
RODGAU
Gemarkung: Nieder-Roden
Flur 22                                                                                          
Flurstücke: 
1/6; 2/4; 2/5; 3/1; 3/3; 4/1; 5/1; 

6/1; 7/1; 8/1; 9/1; 10/1; 11/1; 
12/1; 13/1; 14/1; 15/1; 16/1; 
17/1; 18/1; 19/1; 20/1; 21/1; 60; 
62 Rodgau (RZ) Rückenschmerzen 

und Nackenverspannungen 
kennen die meisten von uns. 
Ursachen hierfür können ein-
seitige Alltagsbelastung und 
fehlender Bewegungsausgleich 
sein. Der Wirbelsäulenkurs soll 
Rücken- und Bauchmuskulatur 
wieder in ein gesundes Gleich-
gewicht bringen und Übungs-
impulse auch für zu Hause 
vermitteln. Hierzu gehören ein 
leichtes Herz-Kreislauf-Trai-
ning, das Kennenlernen von 
Übungen für eine stabile Kör-
permitte, sowie Dehnungen 
und Entspannungstechniken. 
Der Kurs geht über 10 Termine 
und findet ab dem 26.07.2024 
immer freitags um 9.00 Uhr 
statt. Ort: Fitness- und Gesund-
heitsraum, am Sportplatz 7 in 
Weiskirchen/Parkplatz am Bür-
gerhaus. 
Eine Anmeldung über die Ge-
schäftsstelle, ist zwingend er-
forderlich. Während der Öff-
nungszeiten telefonisch unter 
06106/645130 oder gerne auch 
per E-Mail info@skgrodgau.de.

Freie Plätze im 
SKG-Wirbelsäulenkurs

Rodgau (RZ) Die Stadtwerke 
Rodgau informieren darüber, 
dass am 30. Juli die Standsi-
cherheitsprüfungen auf allen 
Rodgauer Friedhöfen durch-
geführt werden. Die entspre-
chenden Uhrzeiten werden in 
den Schaukästen, die sich auf 
den Friedhöfen befinden, hin-
terlegt. Die Stadtwerke sind ge-
mäß der Friedhofsordnung (§ 
26 Fundamentierung und Be-
festigung) sowie der einschlä-
gigen Bestimmungen (Unfall-
verhütungsvorschriften) der 
Gartenbau-Berufsgenossen-
schaft verpflichtet, sämtliche 
Grabmale auf ihre Standsicher-
heit zu überprüfen. Die Stand-
sicherheit oder der Gesamtzu-
stand von Grabmalen kann vor 
allem durch Witterungsein-
flüsse oder die Beschaffenheit 
des Materials wie verrostete 
Dübel beeinträchtigt werden. 
Dadurch ergeben sich Unfall-
gefahren, für deren Folgen die 
Nutzungsberechtigten haften. 
Besonderes Augenmerk rich-
tet die Sicherheitsprüfung auf 
ältere Grabanlagen. Durch die 
ständigen Witterungseinflüsse 
ist hier in erhöhtem Maße zu 
befürchten, dass Mängel nicht 
nur äußerlich, sondern erst bei 
genauerer Untersuchung fest-
stellbar sind. Werden bei der 
Kontrolle Mängel festgestellt, 
ist die Friedhofsverwaltung 
verpflichtet, an dem Grabmal 
eine Plakette mit einem ent-
sprechenden Hinweis sichtbar 
anzubringen. Sind Dübel so-
weit verrostet, dass überhaupt 
kein Halt mehr besteht, ist die 
Friedhofsverwaltung zur Ver-
meidung von Unfällen ange-
wiesen, das Grabmal sofort zu 
sichern oder umzulegen. Die 
Nutzungsberechtigten werden 
aufgefordert, die Grabmale 
ihrer Angehörigen, die durch 
eine entsprechende Plakette 
gekennzeichnet wurden, um-
gehend fachgerecht instand 
setzen zu lassen. Diese Standsi-
cherheitsmaßnahmen sind im 
Interesse aller Friedhofsbesu-
cher erforderlich und werden 
einmal im Jahr durchgeführt.

Kontrolle der                 
Grabdenkmäler

Rodgau (RZ) Das Foto des Jah-
res und die besten Bilder aus 
den drei Themenbereichen 
„Land und Leute“, „Umwelt 
und Klima“, „Sport und Frei-
zeit“ werden vom 26. Juli bis 
zum 23. August an den Glas-
wänden von Sitzungsaal und 
Foyer des Rathauses zu sehen 
sein.
Die Eröffnung der Ausstel-
lung findet am Freitag, 26. 
Juli, um 15 Uhr vor dem Ein-
gang zum Parlamentstrakt 
statt. Es sprechen das Mit-
glied der Auswahljury Axel 
Häsler - Luftbildfotograf aus 
dem Main-Kinzig-Kreis – und 
Stadtrat Winno Sahm. Alle 
Bürgerinnen und Bürger sind 
dazu herzlich willkommen. 
Die Präsentation der Auswahl 
des Wettbewerbs des Deut-
schen Journalisten-Verbandes 
Hessen macht deutlich, welch 
unverzichtbarer und attrak-

tiver Teil von Pressebericht-
erstattung Fotos sind. In der 
Kombination mit Texten – die 
in Kurzform auch Teil der Aus-
stellung sind – entsteht ein 
visuell-sprachliches Erzählen, 

das Zeugnisse von Ereignissen 
zu nacherlebbaren Stories wer-
den lässt. Dies kann jetzt vier 
Wochen lang rund um die Uhr 
am Rathaus in Augenschein 
genommen werden.

Ausgezeichnete Bilder am Rathaus

Die Angebote sind von Donnerstag bis Mittwoch gültig.

Angebote
SCHWEINESCHNITZEL 

NATUR - PANIERT - CORDON BLEU
BRATWURST MITTELFEIN

FLEISCHKÄSE FEIN

Diese Woche schlachten wir:
Schweine von Bauer Keller, Hainhausen
 Bauer Sauerwein, Schaafheim
Rinder von Bauer Sommer, Schaafheim

www.rheinmainverlag.de
Ihre
Onlinezeitung
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ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

kreatives Arbeiten
...mehr als 25 Jahre Erfahrung

Ob renovieren, modernisieren oder reparieren
– hier sind Sie genau richtig!

Tel. 06071-969699 · Mobil 0172-6718159 · info@gcorradi.de · www.gcorradi.de

 Badsanierung

 Bodenbeläge (Vinyl, Parkett)

 Fliesenverlegung

 Trockenbau

 tapezieren

 streichen

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller. 10% online
Rabatt mit dem Code db149 +
Lieferung bundesweit
� 03685/40914-149
www.dachbleche24-shop.de

Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Als Premium Partner von Team Deutschland
stellt Netto Marken-Discount in einer
Kampagne während der Olympischen
Spiele in Paris bewusste Ernährung in
den Fokus. Hauptdarsteller der Kam-
pagne: Turn-Olympiasieger 2016
Fabian Hambüchen. Stars sind auch
die Eigenmarkenprodukte der
Netto-Produktbande.
Die Comic-Produktcha-
raktere werben humorvoll
für Spitzensport, bewuss-
te Lebensmittelwahl und
sich selbst. In Online- und
Smart-TV-Spots zeigen
z. B. Volleyball spielen-
de Müslis ihre Vorzüge
in puncto Mineralien,
Nährstoffe und günstige
Preise.
„Ich bin ein Fan

von Müsli-Riegeln,
einer Banane oder

Energy-Balls“, so Fabian Hambüchen,
der 2016 bei den Olympischen Spielen
in Rio de Janeiro die Goldmedaille ge-
wann. Auf TikTok wird es eine eigene Fil-
terfunktion rund um die Team Deutschland
Produkte geben. In den Netto-Handzetteln
finden sich Ernährungstipps und Rezepte.
Im Deutschen Haus bereitet Netto in einer

eigenen Crêperie süße
und herzhafte Crêpes
mit Eigenmarkenproduk-
ten zu.

Netto unterstützt im
Rahmen der Premi-
um Partnerschaft mit
Team Deutschland seit
2016 Athletinnen und Ath-
leten auf ihrem Weg zu
den Olympischen Spielen.

Weitere Infos zu
der Partnerschaft mit
Team Deutschland gibt es
hier: netto-online.de/TeamD

Partnerschaftmit TeamDeutschland
Fabian Hambüchen und Netto-Produktbande

machen Lust auf Olympische Spiele

ANZEIGE

Dudenhofen/Wenigumstadt 
(RZ) Beim diesjährigen Bay. 
Abend des Förderkreises Du-
denhofen konnten auch wieder 
Gäste aus den Asklepios Klini-
ken Langen und Seligenstadt 
begrüßt werden.
Neben einem Team aus der 
geburtshilflichen Abteilung 
Langen und der Unfallchirur-

gie/Orthopädie Seligenstadt, 
waren auch die Chefärzte PD 
Dr. Harald Scherk (Psychiatrie 
Langen) und PD Dr. Alexandr 
Buia (links, Allgemeinchirur-
gie Langen ) mit dabei.
Es war wieder ein gelungener 
Abend des Förderkreises mit 
den Musikvereinen Dudenho-
fen, Grosswallstadt, Elsenfeld 

und Dorfjuchend sowie dem 
Chor Mixed Generations aus 
Dudenhofen. Das bayerische 
Büfett des „Bachgauer Hofes“ 
war mit ein Höhepunkt des 
Abends. Die nächste Veran-
staltung des Förderkreis ist die 
„Serenade am Backes“ am 12. 
September 2024 ab 18.30 Uhr 
an der Ev. Kirche Dudenhofen.

Asklepios-Chefärzte beim                    
Bayrischen Abend

Das Foto zeigt (Alle Asklepios Klinik Langen) : Katrin Brauner, Leitende Hebamme, Barbara 
Stehr, Stationsleiterin Geburtenstation, Stephanie Rohde, stlv. Stationsleiterin Geburtenstati-
on, und Virgina Floris, Hebamme, mit dem Vorsitzenden des Musikvereins Dudenhofen, Rainer 
Fenchel. � (Fotos: ah)

Nieder-Roden (RZ) Der Sonn-
tagverein Nieder-Roden lädt 
seine Mitglieder zur Jahres-
hauptversammlung am Sams-
tag, 17. August, um 15 Uhr auf 

dem Gelände des Rassegeflügel-
zuchtverein Nieder-Roden ein. 
Es wird u.a. Vorstandswahlen 
geben. Für Kaffee und Kuchen 
sowie Abendessen ist gesorgt.

GV Sonntagverein lädt zur JHV

Rodgau (RZ) Weder Regen noch 
Fußball Ergebnisse konnten die 
gute Laune in der Wandergrup-
pe der Sportfreunde Rodgau 
vertreiben. 
Es ging diesmal nach Hauen-
stein im Wasgau/Pfälzer Wald. 
Die erste Tour begann im 
Sonnenschein auf den Schus-

terpfad. Bizarre Sandsteinfor-
mationen prägten das Land-
schaftsbild. Auf dem Weg zum 
Waldhaus Dicke Eiche setzte 
Regen ein, der Spaß an der 
Wanderung blieb. Trocken war 
es am nächsten Tag bei der Tour 
in Hinterweidenthal. Bei dem 
Lauf durch den Wald wurden 

immer wieder Ausblicke in den 
schönen Wasgau ermöglicht. 
Der Höhepunkt war das Natur-
denkmal Teufelstisch, ein Sand-
steinfels, imposant geformt. 
Die Schlußeinkehr rundete das 
schöne Wochenende ab. 

� (Foto: Sportfreunde)

Sportfreunde Rodgau im Pfälzer Wald

Beim diesjährigen „Bayeri-
schen Abend“ des Förderkreises 
für kulturelle Projekte Duden-
hofen im „BachgauerHof“ in 
Grossostheim-Wenigumstadt
war auch ein Team der ge-
burtshilflichen Abteilung der 
Asklepios Klinik Langen unter 
den Gästen. In bester Stim-
mung war gleich der Kontakt 
mit den Musik- und Gesangs-

gruppen bei der Veranstaltung 
hergestellt. Besonders die Ge-
sangseinlage der Hebamme 
Virgina Floris löste Begeiste-
rungsstürme und  Zugaberufe 
aus. Die vielen Gäste freute sich 
über den ausgezeichneten Dia-
log mit den 4 Vertreterinnen 
aus der Asklepios Klinik Lan-
gen. Förderkreisvorsitzender 
Hans-Jürgen Lange dankte der 

geburtshilflichen Abteilung für 
die stete Unterstützung bei den 
Veranstaltungen des Förder-
kreises. Er erwähnte auch be-
sonders das „Wickeldiplom für 
Kinder“ und verwies auf das 
regelmäßige Infoangebot mit 
Kreissaalführung der geburts-
hilflichen Abteilung, die auch 
an einem Sonntagnachmittag 
stattfindet. 

Botschafterinnen von Asklepios 
Langen begeistert begrüßt

Hepatitis B, C und D sind Virusin-
fektionen der Leber, die oft chronisch
verlaufen. Diese Infektionen werden
durch Körperflüssigkeiten, insbe-
sondere über Blut, übertragen und
können unbehandelt zu schweren
gesundheitlichen Problemen führen.
Doch man kann viel tun, um sich zu
schützen.
Eine Hepatitis beginnt meist mit mil-

den, unspezifischen Symptomen oder
einem Leistungsabfall, ähnlich einer
Grippe. Daher bleibt sie oft jahrelang
unentdeckt und unbehandelt, was zu
schweren Leberschäden, Leberkrebs
oder Organversagen führen kann.
Deshalb ist es wichtig, über den

Zustand der eigenen Leber Bescheid
zu wissen. In Deutschland leben etwa
500.000 Menschen mit einer Hepati-

tis-B-, -C- oder -D-Virusinfektion, viele
ohne es zu wissen. Betroffene können
andere anstecken, z. B. in der Fami-
lie. Das Risiko einer unentdeckten He-
patitis hängt auch mit dem Herkunfts-
land zusammen, da die Versorgung
weltweit unterschiedlich ist.

Vorsorge ist aktiver Gesundheits-
schutz und schützt auch Ihre Familie.
Mit einem Bluttest kann eine Hepati-
tis schnell erkannt werden. Hepatitis
B, C und D sind behandelbar und
Hepatitis C ist in über 95 % der Fäl-
le heilbar. Ein Hepatitis-Test ist ein
kleiner Schritt mit großem Nutzen
und dient auch als Vorsorge gegen
Leberkrebs.

Lassen Sie sich von
Ihrem Hausarzt/Ihrer
Hausärztin beraten!
Eine kostenlose Testung ist z. B.

im Rahmen der Gesundheitsuntersu-
chung (GESU) Check-Up-35 möglich.
Für mehr Informationen besuchen Sie

auch die Seite: www.hepatitis-test.de

Welt-Hepatitis-Tag am 28. Juli

Ein Hepatitis-Test ist auch Krebs-Vorsorge

ANZEIGE

Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Edeka, Bäcker 
Ei� er, Getränke 

Gotta, LIDL, 
Möbel Kempf, 
Netto, Norma, 

Oktoberfest� yer, 
Toom Baumarkt, 

XXXLutz

Ihre 
HeImatzeItungen

 aus einer Hand

Ihre 
HeImatzeItungen

 aus einer Hand
redaktion@heimat-zeitungen.de

 Telefon 0 61 06 - 2 69 97 - 0
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Kath. Pfarrgemeinden 
Jügesheim/Dudenho-
fen/ Nieder -Roden/
Rollwald
		
Gottesdienste

Samstag, 20. Juli  
18.30 Uhr: St. Marien Sonntag-
vorabendmesse
Sonntag, 21. Juli  
9.30 Uhr: St. Matthias Hoch-
amt 
11.00 Uhr: St. Nikolaus Hoch-
amt
18.00 Uhr: St. Marien Wortgot-
tesfeier
Montag, 22. Juli  
17.20 Uhr: St. Matthias	 R o -
senkranz
Dienstag, 23. Juli  
8.30 Uhr: St. Matthias	
Heilige Messe – anschließend 
Rosenkranz
Donnerstag, 25. Juli  
8.20 Uhr: Hl. Kreuz Rosen-
kranz
9.00 Uhr: Hl. Kreuz Heilige 
Messe
Freitag, 26. Juli  
19.00 Uhr: St. Nikolaus	
Heilige Messe 
Samstag, 27. Juli 
15.00 Uhr: St. Nikolaus	
Dankmesse anl. einer Diaman-
tenen Hochzeit 

18.30 Uhr: St. Marien Sonntag-
vorabendmesse 
Sonntag, 28. Juli  
9.30 Uhr: St. Matthias Hoch-
amt 
11.00 Uhr: St. Nikolaus Hoch-
amt

Evang. Kirchenge-
meinde Dudenhofen

Sonntag, 21. Juli
10:00 Uhr	 Gottesdienst	
Prädikantin Sylvia Heiber-Loi-
chen
Montag, 22. Juli
10:00 Uhr	 Krabbelgrup-
pe für Kinder von 6 Monaten 
bis 2 Jahren	 E v a n g e l i -
sches Gemeindehaus Duden-
hofen
Kontakt:	Ann-Kathrin Eberlein	
0151 19441205
Montag, 22. Juli
19:00 Uhr	 Posaustadt
Dienstag, 23. Juli
18:15 Uhr Cantus Novus, evan-
gelisches Gemeindehaus Du-
denhofen
Donnerstag, 25. Juli	
14:00 Uhr	 Frauenhilfe
Samstag, 27. Juli
10:00 Uhr	 Gemeinsam 
kreativ …
15:00 Uhr – 17:00 Uhr	 Ma-
len mit Pastellkreide und Ge-

stalten mit Speckstein.
Sonntag, 28. Juli
10:00 Uhr	 Gottesdienst	
Prädikantin Bärbel Dörr
Die Bücherei ist, während der 
Ferien, dienstags von 16:00 
Uhr – 18:00 Uhr, geöffnet.
Weitere aktuelle Informatio-
nen zur Ausleihe sind immer 
auf der Homepage der Kirchen-
gemeinde www.evkirche-du-
denhofen.de nachzulesen.
Sprechzeiten Pfarrerin Chris-
tina Koch: Sprechstunde nach 
telefonischer Vereinbarung, 
donnerstags von 18.00 Uhr bis 
19.30 Uhr.
Telefon: 06106/7799425 
Pfarrbüro: Kirchstraße 3, Tel. 
62497-0
Büro-Öffnungszeiten: mon-
tags, dienstags, donnerstags 
von 10.00 bis 12.00 Uhr 
und mittwochs von 16.00 bis 
18.00 Uhr. Freitags bleibt das 
Pfarrbüro geschlossen.

Evang. Emmausge-
meinde Jügesheim

Sonntag, 21. Juli
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Taufmöglichkeit
und mit Kinderbetreuung
Predigt: Pfarrerin Kirsten Lip-
pek, anschließend: Kirchcafé 

Dienstag, 23.  Juli
09.00 Uhr Kita KIYO-Kinderyo-
ga 
19.30 Uhr Probe: Band Soul 
Feeding
19.30 Uhr Probe: Jügesheimer 
SV 
Mittwoch, 24. Juli
09.00 Uhr bis 11.00 Uhr Hilfe 
bei Rentenanträgen mit 
Karlheinz Hackel (Anmeldung: 
Tel. 06106 / 16409)
15.30 Uhr Sitzgymnastik Grup-
pe 1
16.30 Uhr Sitzgymnastik Grup-
pe 2
18.00 Uhr Fit durch alle Jahres-
zeiten
20.00 Uhr Probe: Chor Mixed 
Voices 
Weitere Infos auf der Home-
page: www.emmaus-jueges-
heim.de 
Sonntag, 21. Juli	
09.00 Uhr Hh	 Gottesdienst 
der kroatischen Mission	
09.30 Uhr Wk	 AMT für bei-
de Gemeinden anschl. 		
15.00 Uhr Wk	 Barmherzig-
keitsrosenkranz			 
17.00 Uhr Wk	 Rosenkranz-
gebet		
18.00 Uhr Wk	 Andacht zu 
Ehren des Kostbaren Blutes	
Montag	, 22. Juli	 	
15.00 Uhr Wk	 Barmherzig-
keitsrosenkranz
17.00 Uhr Wk	 R o s e n -
kranzgebet		
18.00 Uhr Wk	 Hl. Messe	
Dienstag, 23. Juli
08.00 Uhr Wk	 Hl. Messe	
15.00 Uhr Wk	 Barmherzig-

keitsrosenkranz	
17.00 Uhr Wk Rosenkranzge-
bet für alle alten und kranken 
Menschen unserer Pfarrge-
meinde  sowie für die Bewoh-
ner im Haus Julia und Haus St. 
Hildegard	
18-20 Uhr Hh Gebet für die 
Priester	 19.30 Uhr Wk	 G e -
betskreis im Jugendheim	
Mittwoch, 24 Juli	
8.00 Uhr	 Wk	 Hl. Messe	
15 - 16.45 Uhr Hh	 Eucharis-
tische Anbetung  -  entfällt!	
15.00 Uhr Hh	 Barmherzig-
keitsrosenkranz	 17.00 Uhr 
Wk	 Rosenkranzgebet		
anschl. 	 Wk	 Beichtgele -
genheit für Kurzbeichten	
Donnerstag,25. Juli	
15.00 Uhr Wk	 B a r m h e r -
zigkeitsrosenkranz	
17.00 Uhr  Wk	 Rosenkranz-
gebet	 anschl.	 Wk	 H l . 
Messe	

Evang. Trinitatisge-
meinde Rodgau-Rem-
brücken

Sonntag, 21. Juli 
10.00 Uhr Gottesdienst
in der Gustav-Adolf-Kirche
Gemeindebüro: Dietrich-Bon-
hoeffer-Straße 2-4,63110 
Rodgau-Weiskirchen, 
Frau Lemper, Tel.:  06106-8602 
– 11
Bitte beachten: Öffnungszeiten 
ab Juli 2024
Montag – Freitag : 10.00 – 12.00 
Uhr
http://ev-rodgau.de

 Kirchengemeinden
 in Rodgau Nieder-Roden (RZ) Die Kol-

pingsfamilie Rodgau Nie-
der-Roden lädt zu einem Vor-
tragsabend am 26. Juli um 19 
Uhr im Pfarrheim Nieder-Ro-
den ein. Stefan Schwab (Ma-
gister Theologiae) gewährt in 
seinem Vortrag „Bischof Albert 
Stohr und die Diözesansynode 
von 1937“ darin Einblick, wie 
in den 1930er Jahren unter 
dem Druck des NS-Regimes im 
Bistum Mainz versucht wurde, 
die Jugendpastoral aufrecht-
zuerhalten. Es ist eine Teilfor-
schungsarbeit. Der Eintritt ist 
frei. Um Spendengelder zu-
gunsten des Waisenhauses San-
thome und der Kolpingsfamilie 
wird gebeten.

Vortrag bei Kolpings-
familie Nieder-Roden

Rodgau (RZ) Eine neue The-
men-Radfahrt mit Winno 
Sahm und den Grünen: Was-
ser ist in Stadt und Gemar-
kung in vielfältiger Weise 
präsent: Natürlich die Rodau, 
aber auch Teiche, Brunnen, 
Badesee, Rückhaltebecken, 
Überschwemmungen. Die 
etwa zweistündige Radfahrt 
verknüpft eine Auswahl aqua-
tischer Orte im Rodgauer Sü-
den. An den Haltepunkten gibt 
es jeweils kurze Informationen. 
Die Fahrstrecke beträgt etwa 13 
Kilometer. Die Teilnahme ist 
kostenlos und auf eigene Ge-
fahr. Empfohlen wird das Tra-
gen eines Helmes. Donnerstag, 
25. Juli; 18:30 Uhr; Treffpunkt: 
Bahnhofsvorplatz,Dudenhofen

Themen-Radfahrt: 
Wasser in Rodgau
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Den Kindern schmeckt es vorzüglich.

Das Foto oben zeigt v.l. Landrat Oliver Quilling, Fachbereichsleiterin 
Julia Spahn, Kita-Leiterin Claudia Ulrich, Erste Stadträtin Janika Martin, 
Prof. Dr. Dr. Ernst Hanisch, Pfarrerin Christina Koch, Bürgermeister Max 
Breitenbach und Asklepios-Chefarzt Prof. Dr. Dominik Faust.

Hessenkoch Oliver Döbert mit Gattin Simone.

Förderkreis für kulturelle Projekte Dudenhofen e.V.
Aktion „Gesund Ernähren“

schmeckt KitakindernAktion „Gesund Ernähren“ 
schmeckt Kitakindern

Das Highlight aus
unserer Backstube
www.schaefer-rodgau.de

Neumann Tankstelle GmbH - günstig tanken + mehr!

Wir unterstützen
Euren Verein!

www.rheinmainverlag.de
Ihre
Onlinezeitung
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430AM430AM

Alles Abholpreise. Lieferung + Montage gegen Mehrpreis.

KUCHEN
Sonderverkauf

50%%
bis zu

JETZT AUF FREI
GEPLANTE

KÜCHENKühlschrank

KOMPETENZ UND SERVICE

Aufmaß vor Ort

Zuverlässiger
Kundendienst

Lieferung, Montage &
Sanitäranschluss

STARKE MARKEN
STARKE PREISE

Geschirrspüler
gegen Aufpreis

Aktion gültig vom 20.07. bis 31.08.2024

✁

GUTSCHEIN
GESCHIRRSPÜLER
Favorit SE 53650 Z
• Ab 7 Liter Wasserverbrauch

im AutoSense-Prog.
• Beladungserkennung SENSORLOGIC
• AutoOff
• AirDry – für ein besseres Trocknungs-

ergebnis
• TimeBeam – projeziert die Restlaufzeit

auf den Boden vor dem Gerät
• Energieeffizienzklasse D
Gültig beim Neukauf einer voll funktionsfähigen
Anbauküche, ab einem Auftragswert von 4999.- €.
Nicht kombinierbar mit anderen Rabatt-Aktionen.

GESCHENKT!

Nur 44 dB!

++

Nur solange Vorrat reicht

Jetzt Beratungstermin vereinbaren

Sulzbach 06021 4903 3700 verkaufsu@moebel-kempf.de

Egelsbach 06103 3007 4700 verkaufeg@moebel-kempf.de

Verschiedene Hochglanz-FronVerschiedene Hochglanz-Frontenten

Geschirrspüler
gegen Aufpreis

2699.-2699.-
✕3899.-3899.-

Herd-Set
225063 / EEK1)* A
Kühlschrank
361726/ EEK1)** E
Dunstabzug
3663500/ EEK1)* B

INKLUSIVE
Geräteausstattung
von PREMIERE

Herd-Set
225063 / EEK1)* A
Kühlschrank
361726/ EEK1)** E
Dunstabzug
3604610/ EEK1)* A

INKLUSIVE
Geräteausstattung
von PREMIERE

Backofen-Set
50152 / EEK1)* A
Kühlschrank
361726/ EEK1)** E
Dunstabzug
372857-3/ EEK1)* A

INKLUSIVE
Geräteausstattung
von PREMIERE

MOONA Top-Moderne Anbauküche. Mit den Fronten in anthrazit und Eiche
astig Nachbildung, ca. 150 / 240 cm. Super ausgestattet mit Elektrogeräten und Einbauspüle. Ohne Beleuchtung.

WINNIE 7 Top-Moderne Anbauküche.
Mit den Fronten in Dekor weiß und Eiche astig Nachbildung, ca. 285x325 cm. Super ausge-
stattet mit Elektrogeräten und Einbauspüle. Ohne Beleuchtung.

LEIF 51 Top-Moderne Anbauküche. Fronten in weiß Hochglanz,
ca. 300 / 150 cm. Super ausgestattet mit Elektrogeräten, Apothekerschrank und Einbauspüle. Ohne Beleuchtung.

2599.-2599.-
✕3699.-3699.-

Kühlschrank

E

Kühlschrank

E

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 10.00 - 19.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 18.00 Uhr

1)EEK=Energieeffizienzklasse - Skala mit Spektrum * von A+++-D - ** von A-G

Whatsapp Service
0160 2567647 Folgen Sie uns

in Sulzbach/Main bei Aschaffenburg
Mobile Möbelvertriebs GmbH · 63834 Sulzbach/Main
Industriestraße 2 · Tel.: 06021/49 03-0

in Egelsbach direkt an der
Mobile Möbelvertriebs GmbH & Co. KG · 63329 Egelsbach
Kurt-Schumacher-Ring 14 · Tel.: 06103/30 07-0

A661

Besuchen Sie uns online: www.mobile-wohnspass.de

Front
Hochglanz

Front 
Hochglanz

Geschirr-
spüler
gegen
Aufpreis

3999.-3999.-
✕5899.-5899.-
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